
Samtgemeinde Esens
Fachbereich 1 - Allgemeine Verwaltung

Vorlagen-Nr.
SG/130/2013

   

SITZUNGSVORLAGE

öffentlich

  Beratungsfolge Sitzungstermin
Samtgemeindeausschuss 06.06.2013
Samtgemeinderat 19.06.2013

Betreff:

Vorschlagsliste für die Benennung von Schöffen und Hilfsschöffen für die Wahlperiode
2014-2018
 
Sachverhalt:
Nach dem Gerichtsverfassungsgesetz werden in jedem 4. Jahr Vorschlagslisten für die Benen-
nung von Schöffen und Hilfsschöffen aufgestellt. Danach wird ein Ausschuss beim Amtsgericht 
die Auswahl der Schöffen auf Grund der eingereichten Vorschlagslisten vornehmen. 
Der Direktor des Amtsgerichts Wittmund hat mitgeteilt, dass aus dem Bereich der Samtgemein-
de Esens 5 Personen zu benennen sind.  

Die Fraktionen wurden mit Schreiben vom 13. März 2013 und 2. April 2013 gebeten, geeignete 
Personen zu benennen. Die eingegangenen Vorschläge sind in der Anlage beigefügt. Bei der 
Verwaltung haben sich zusätzlich vier Personen gemeldet, die gerne das Schöffenamt ausüben 
würden.

Nach § 36 Abs. 1 S. 2 Gerichtsverfassungsgesetz ist für die Aufnahme in die Liste die Zustim-
mung  von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder der Gemeindevertretung, mindestens je-
doch der Hälfte der gesetzlichen Zahl der Mitglieder der Gemeindevertretung erforderlich.

Beschlussvorschlag:
Aus dem Bereich der Samtgemeinde Esens werden dem Ausschuss des Amtsgerichts Witt-
mund als Schöffen bzw. Hilfsschöffen für die Wahlperiode 2014 – 2018 folgende Personen vor-
geschlagen:
 
 

Esens, den  27.05.2013

(Uwe Schuster)

Abstimmungsergebnis:
Fachausschuss Ja: Nein: Enth.:
SGA Ja: Nein: Enth.:
SG-Rat Ja: Nein: Enth.:

 
Anlagenverzeichnis:

Schöffen und Jugendschöffen Vorschlagsliste
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